
 

DIE SAMMLUNGEN. THE COLLECTIONS. LES COLLECTIONS  

Hamburger Bahnhof – Museum für Gegenwart –  Berlin 

 

In der Nationalgalerie im Hamburger Bahnhof – Museum für Gegenwart – Berlin sind im Herbst / 

Winter 2013 auf rund 10.000 qm Werke aus der Sammlung der NATIONALGALERIE, der 

SAMMLUNG MARX, der FRIEDRICH CHRISTIAN FLICK COLLECTION IM HAMBURGER 

BAHNHOF sowie der SAMMLUNG MARZONA in drei großen thematischen Sonderausstellungen zu 

sehen. 

DAS ENDE DES 20. JAHRHUNDERTS. ES KOMMT NOCH BESSER. EIN DIALOG MIT DER 
SAMMLUNG MARX  
14. SEPTEMBER 2013 – 30. MÄRZ 2014 

Die Ausstellung widmet sich dem Thema der Zukunft, und wie Künstler dieses seit den 1960er Jahren 

in ihren Arbeiten reflektieren. Sie ist als Dialog zwischen Werken der Sammlung Marx und Arbeiten 

jüngerer Künstler konzipiert. In einer assoziationsreichen Gegenüberstellung werden Werke von 

Joseph Beuys oder Anselm Kiefer aus der Sammlung Marx um jüngere Positionen wie etwa Sara 

Barker oder Jason Dodge ergänzt.  

BODY PRESSURE. SKULPTUR SEIT DEN 1960ER JAHREN 

25. MAI 2013 − 12. JANUAR 2014 

Anhand einer Auswahl von rund 20 Werken aus den Sammlungen der Nationalgalerie zeichnet die 

Ausstellung die vielfältige Beschäftigung mit der menschlichen Figur in der zeitgenössischen Skulptur 

nach. Von jeglicher Ausstellungsarchitektur befreit, verwandelt sich die weitläufige Historische Halle in 

einen lichtdurchfluteten „Skulpturengarten“.  

 

WALL WORKS 
29. NOVEMBER 2013 – 31. AUGUST 2014 
 

In den Rieckhallen wird ein jüngst vom Verein der Freunde der Nationalgalerie erworbenes 

umfangreiches Konvolut von Wandarbeiten der „Edition Schellmann“ in einer ersten Auswahl 

vorgestellt. Zusammen mit Werken aus den Sammlungen der Nationalgalerie und einigen eigens für 

die Ausstellung geschaffenen Wandmalereien untersucht die Ausstellung die Wand als Ausgangs- 

und Bezugspunkt der Kunstproduktion.  
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